
Die Senioren im Jubiläumsjahr 

 

Unser bewegtes Jubiläumsjahr begann mit der üblichen Putz-u. Aufräumhilfe an Fassenacht.  

 

Es folgte unser Kreppelkaffee, hier ein paar 

Impressionen: 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Nach Fassenacht haben wir ganz intensiv für unseren Auftritt am Festabend geübt.  

Ab jetzt ging ohne Pezzi-Ball und Gymnastik-Band nichts mehr.  

 

Nächster Termin die Jahreshauptversammlung im April, im Jubiläumsjahr mit 

Bewirtung. Auch hier haben einige von uns wieder geholfen, dafür Danke. Ganz 

besonders möchte ich euch dafür danken, dass ihr so zahlreich teilgenommen 
habt. 

 

Im Sommer hatten wir Fototermin mit Dieter Zorbach, als Dank für unsere 

Spende zur Neugestaltung des Spielplatzes am Pfaffenthalsweg. Hier der 

offizielle Pressetext mit Foto: 
 

 

 

 

Auf dem Weg in eine l(i)ebenswerte Zukunft: Initiative für Bornich 
 

Spende der Turngruppe für Spielgeräte am Pfaffenthalsweg 
 

Das Zusammenleben im Dorf erfordert, dass Junge und Ältere sich füreinander einsetzen und wechselseitig unterstützen. 
 

Das Seniorenturnen des Bornicher Turnvereins ist ein wöchentlicher Treffpunkt für die Gesundheit von Männern und Frauen.  
 

Die Erfahrung zeigt, dass mehr Frauen dieses nützliche Angebot von 
Brigitte Guth annehmen. Insgesamt umfasst die Gruppe 27 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Mit zusätzlichen Kosten ist dieses sportliche Angebot, das 
u.a. nach der Methode Pilates durchgeführt wird, für die 
Vereinsmitglieder nicht verbunden. Im Geräteraum steht lediglich ganz 
unaufdringlich ein kleiner Clown, eine Spardose, in die die Teilnehmer von 
Zeit zu Zeit, so wie es ihnen selbst richtig erscheint, einen Obolus einwerfen, 
der später einer guten Verwendung zur Verfügung gestellt wird.  
 

Die Sportgruppe mit Brigitte Guth trifft sich jeweils dienstags und freitags 
von 9.30 bis 10.30 Uhr im Sport- und Gemeindezentrum. Am 7. Juli 
bekamen die Sportler Besuch von einer Delegation junger Bornicher Eltern 
mit ihren Kindern. Denn für die Umgestaltung des Spielplatzes am 
Pfaffenthalsweg spendet die Turngruppe die Summe von 200 Euro. Das Geld wird bei den anzuschaffenden Spielgeräten und 
einer Sitzbank nötig gebraucht. Die jungen Mütter haben sich herzlich für diese erfreuliche finanzielle Unterstützung bedankt.  
 

Hartmut Sopp 
 



Nun näherte sich der Festabend mit Riesenschritten: Anfang Juni machte Horst Römer ein Video von unserem Übungsablauf, 

so dass wir sehen konnten woran wir noch arbeiten müssen. Durch ein zweites Video, ein paar Übungsstunden später, 

konnten wir sehen ob wir lernfähig waren. Musikalisch hat uns Wolfgang Michel unterstützt. Den beiden dafür herzlichen 

Dank. Am Festabend selbst war ich so nervös, dass ich am liebsten geflüchtet wäre, aber gemeinsam haben wir das ganz gut 

gemeistert. Ich bin stolz auf euch. 
 
 

 
 
 

 
 

 
Am darauf 

folgenden Tag der 

offenen Tür fand unsere Gruppe 
regen Zuspruch beim 

Mitmachturnen. Wir selbst nahmen 

das Zumba- Angebot gerne an 

und hatten somit einen „bewegten“ 

Tag. 

 

 

Im August wurden alle Helfer und Mitwirkende mit einem gemütlichen Beisammensein, mit leckerem Essen von Erika und 

Michael und reichlich Getränken belohnt.  

 
Beim Gaufrauentreffen im November durften wir noch einmal unsere Pezzi-Ballübung zeigen.  

Spätestens jetzt sind wir ganz sicher, dass wir das was wir tun, mit Fug und Recht, noch als Sport bezeichnen dürfen. 

 

Am Zumba-Kurs unter der Leitung von „Loreley“ Julia Hissnauer haben auch ein 

paar von uns teilgenommen und bis zum Schluss durchgehalten. 

 

 

Heute nun, am 14.12.12, war unsere letzte Übungsstunde für  

dieses Jahr. Heute Abend treffen wir uns im Rosengarten 
zu unserer besinnlich, heiteren Weihnachtsfeier. 

 

Bleibt mir nur noch uns allen ein schönes Fest und alles Gute 

fürs neue Jahr zu wünschen. 

 

 

Diesen Bericht wollte ich euch eigentlich an unserer Weihnachtsfeier zur Erinnerung austeilen, aber mein Drucker war in Streik 

getreten. Aber, da alles Schlechte auch immer etwas Gutes hat, kann ich jetzt noch die Bilder des Abends anfügen 

 

Rosemarie hat kleine 
Geschenke für uns 

gebastelt und sie als 

Nikolaus mit einem  

Gedicht vortragend,  

verteilt. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



Erika und Monika haben uns wieder 

mit ihrem Flöten- und Gitarrenspiel 

erfreut und zum mitsingen animiert. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Wir hatten einen schönen Abend mit 

anrührenden, besinnlichen und heiteren 

Momenten, mit guten Gesprächen und der 

Freude zusammen zu sein  

 

Ganz herzlich bedanke ich mich für euer 

großzugiges Geschenk, den wunderbaren  

                                                                              Blumenstrauß und das Lied 

                                                                              Noch nie zuvor hat mir jemand ein Lied ge- 
                                                                              schrieben, diese Überraschung ist euch gelungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Ich wünsche euch eine gute Zeit und freue mich auf unsere erste Übungsstunde im neuen Jahr. 


